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Redaktionsschluss für den nächsten Laufer ist am 15.04.2026.
WICHTIG: Bei Übermittlung einer Einschaltung achten Sie bitte bei der Gestaltung mit 

Fotos aus dem Internet auf das Urheberrecht und vermeiden Sie Copyright-Verletzungen!

Sprechstunden des
Bürgermeisters:
Montag: 18:00 bis 19:00 Uhr
Um Voranmeldung wird gebeten!

Parteienverkehrszeiten des
Gemeindeamtes:
Montag   07:30 bis 12:00 Uhr
        und 13:00 bis 19:00 Uhr
Mittwoch bis Freitag
               07:30 bis 12:00 Uhr
Dienstag kein Parteienverkehr!

Telefonisch und per Mail sind wir 
gerne für Ihre Anliegen erreichbar.
Tel.: 07476/8250
E-Mail: gemeinde@biberbach.gv.at

ASZ Biberbach - Straß:
Montag 15:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag 18:00 bis 19:00 Uhr

Sehr geehrte Biberbacherinnen und Biberbacher!

Ostern, das Fest der Auferstehung und der Hoffnung, 
steht vor der Tür. Alle freuen sich auf den Frühling und 
das Aufwachen und Aufblühen der Natur. Es überwiegt die 
Hoffnung auf neues Leben und die Freude auf Licht und 
Wärme. 

Es tut sich auch vieles in der Gemeinde. Mit Mostkost, 
Ostermarkt und Kirchenkonzert geben unsere Vereine und 

Verbände ein kräftiges Lebenszeichen von sich. 

Im Gemeinderat wird der Rechnungsabschluss des Jahres 2025 präsentiert. 
Es liegt eine durchaus sehr erfreuliche Bilanz vor. Das letzte Jahr wurde, trotz 
der äußerst schwierigen Wirtschaftssituation, mit einem Überschuss von rund 
€ 200.000, - abgeschlossen. Diese Summe kann für die Ausfinanzierung der 
laufenden Projekte, für zukünftige Vorhaben und für die weitere Absicherung 
des Haushaltes verwendet werden. In Zeiten, wie diesen kann man nicht genug 
Vorsicht und verantwortungsvollen Weitblick auf die zukünftigen finanziellen 
Herausforderungen walten lassen!

Noch im Frühjahr wird das Lagerhaus abgerissen und der Standort für eine 
Bebauung vorbereitet. Wesentliche Teile des Gebäudes und des Inventars sind 
schon an Interessenten vergeben worden. Es sind noch vereinzelt Objekte zu 
haben! Interesse dafür kann im Gemeindeamt angemeldet werden!

Ich möchte an dieser Stelle meinem Kollegen im Bürgermeisteramt unserer 
Partnergemeinde Beilngries, Herrn Helmut Schloderer, zur erfolgreichen 
Wiederwahl gratulieren. Ich freue mich auf eine weiterhin gedeihliche und 
freundschaftliche Zusammenarbeit unserer Kommunen!

Frohe Ostern wünscht Ihr Bürgermeister! 
DI Fritz Hinterleitner

ÖAMTC E-Bike Kurs
30.04.2026

Ostern
05.04.2026

Kirchenkonzert
24.04.2026

Eröffnung 
NÖ Landesausstellung

in Mauer
28.+29.03.2026



2

Biberbacher Gemeindelaufer		

Amtliches/Aus der Gemeinde

Fiona Röcklinger, Bach 190		       23.02.2026
Lina Niederhuber, Im Ort 651		      27.02.2026
Emil Rosenberger, Weingartshof 232	     05.03.2026

Termin: Donnerstag, 30.04.2026
	 von 09:00 – 12:00 Uhr

Ort: Parkplatz beim Fußballplatz

	 (Waldesblick 508)

Anmeldung ab sofort
(bis spätestens 08.04.2026):
   am Gemeindeamt Biberbach

	 Tel. 07476/8250

ÖAMTC UND DIE GEMEINDE BIBERBACH SORGEN FÜR 
SICHERHEIT AM E-BIKE

Kostenloser Kurs mit Theorie, Praxis und wertvollen Tipps

Der ÖAMTC und die Gemeinde Biberbach machen 
gemeinsame Sache für mehr Verkehrssicherheit: Im 
geschützten Rahmen findet am 30. April 2026 beim 
Parkplatz beim Fußballplatz Biberbach ein kostenfreier 
E-Bike-Kurs mit eigens geschulten ÖAMTC-Trainer:innen 
statt. Das Angebot dauert drei Stunden und richtet 
sich an alle Anfängerinnen, Wiedereinsteiger und 
kaufinteressierte Personen jeden Alters.

Am Programm stehen einerseits Begriffserklärungen, 
Informationen und Theorie, andererseits fahrtechnische 
Aspekte wie Bremsen, Blicktechnik, stabiles 
Langsamfahren, Kurventechnik, die richtige Gangwahl 
usw. im praktischen Teil.

Für die Teilnahme beim Kurs besteht die Möglichkeit,
ein E-Bike vom ÖAMTC auszuleihen!

HERZLICH WILLKOMMEN, UNSERE NEUEN GEMEINDEBÜRGER!

Herzliche Einladung zum Eröffnungswochenende der NÖ Landesausstellung
   "WENN DIE WELT KOPF STEHT"     in Mauer bei Amstetten

Eröffnungsfest
am Samstag, 28. März 2026
von 11:30 bis 17:30 Uhr

FRÜHSCHOPPEN
mit dem Musikverein
Mauer-Öhling

ERÖFFNUNG mit Einzug der Regionspartner

„MUSIKALISCHE GRÜSSE AUS DEN GEMEINDEN“ –
Musik, Tanz, Regionalkultur und Information
     mit einem Beitrag der Volkstanzgruppe Biberbach

KULINARISCHE SCHMANKERL aus dem Mostviertel

ORF Radio NÖ Frühschoppen
am Sonntag, 29. März 2026
ab 10:00 Uhr

Live aus dem Festzelt:
ORF Radio NÖ Frühschoppen
mit Birgit Perl

Verköstigung mit Regionalen Spezialitäten

Eintritt: Freiwillige Spenden

Eintritt: Frei!
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AUF GUTE NACHBARSCHAFT - AUFRUF ZUR TOLERANZ
(Rasenmähen, Holzschneiden, Hausbauen, etc.)

Lt. NÖ Polizeistrafgesetz ist generell ungebührliche Lärmerzeugung zu vermeiden. Dies trifft auf die Verwendung 
und den Betrieb von lärmerzeugenden Maschinen zu.
In den üblichen Ruhezeiten (zwischen 12:00 und 14:00 Uhr, in den Nachtstunden von 20:00 bis 6:00 Uhr,
Samstag ab 17:00 Uhr, Sonntag ganztägig) ist aber ein strengerer Maßstab anzulegen, was bedeutet, dass 
z.B. Rasenmähen und andere lärmerzeugende Tätigkeiten zu unterlassen sind!

Wir appellieren deshalb an Alle im Interesse einer guten Nachbarschaft, sowohl als 
Aktiver als auch als Ruhesuchender, den "Lärm" aus beiden Seiten zu betrachten. Wenn 
sich dies jeder zu Herzen nimmt und eine gewisse Akzeptanz an den Tag legt, regelt 
sich alles von selbst!

 Information der Gemeindepflege Biberbach

Liebe Biberbacherinnen! Liebe Biberbacher!

Die Fahrten zu meinen Beratungsterminen sind für 
mich immer etwas Spannendes. Viele Fragen gehen 
mir dabei durch den Kopf: „Was wird mich erwarten? 
Wie wird die Grundstimmung im Gespräch sein? 
Werde ich die richtigen Worte finden? Werde ich helfen 
können? Wird es mir möglich sein, die Lebenssituation 
der Menschen, die mir begegnen, nachhaltig zu 
verbessern?“ Mir ist wichtig, möglichst ohne Vorurteile 
und Vorbehalte in eine Beratung zu gehen.

Je offener ich den Menschen in einer Beratungssituation 
begegnen kann, desto empfänglicher bin ich für deren 
Bedürfnisse. Nicht jeder Ratschlag, den ich unterbreite, 
kann vom Gegenüber umgesetzt werden. Ratschlag 
und Ratsuchender müssen zusammenpassen, müssen 
sozusagen harmonieren. 

Es gilt, sich auf das Gegenüber einzustellen und sich 
auch ein Stück weit in eine Person hineinzufühlen. 
Manche Menschen finden für ihre Bedürfnisse auch 
selbst nicht die richtigen Worte bzw. haben vielleicht 
noch nie so richtig darüber nachgedacht, was ihnen 
selbst guttun würde. In meinen Beratungen ist 
es mir daher besonders wichtig, die Menschen zu 
animieren ihre eigenen Bedürfnisse zu benennen. Das 
Wichtigste, was Menschen in einer Pflegesituation tun 
können, ist, auf sich selbst zu achten. Das Äußern 
der eigenen Bedürfnisse hat nichts mit Egoismus zu 
tun, nein - im Gegenteil - es hat vielmehr mit einer 
gesunden Selbstfürsorge zu tun, mit liebevoller Güte 
wie es auch in fernöstlichen Philosophien heißt und 
einer wohlwollenden Einstellung zu sich selbst.

Gerade in einer pflegerischen Situation, wo mehrere 
Personen miteinander verbunden und aufeinander 
angewiesen sind, ist es wichtig, gehört zu werden. 
Nehmen Sie SICH wichtig, SIE sind es wert!

Wenn Sie Fragen zum Thema Pflege haben, zögern 
Sie also nicht mich zu kontaktieren. Ich freue mich auf 
Ihren Anruf!

Herzlichst Ihr Gemeindepfleger
DGKP Christoph Heinreichsberger, BSc

Kontakt: Tel.: 0670/553 00 15,
Mail: kontakt@diepflegeberatung.at
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Das Freiwillige Soziale Jahr bietet jungen Menschen ab 18 Jahren (unter bestimmten 
Voraussetzungen auch ab 17 Jahren) die Möglichkeit, zehn bzw. elf Monate lang in einer 
sozialen Einrichtung mitzuarbeiten. In dieser Zeit werden die Freiwilligen durch unseren 
Verein pädagogisch und individuell begleitet.

Das Projekt „Freiwilliges Soziales Jahr“ (FSJ) wurde 1968 gegründet. Rechtsträger 
ist der gemeinnützige Verein zur Förderung freiwilliger sozialer Dienste, der vom 
Bundesministerium für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz offiziell als Träger 
anerkannt ist. Gesetzlich ist das FSJ durch das Freiwilligengesetz aus dem Jahre 2012 
geregelt.

Held*innen  
auf Zeit

Rahmenbedingungen
Start  1. Sept. oder 1. Okt.
Ende  31. Juli

max. Arbeitszeit 34 Stunden / Woche
max. Tagesarbeitszeit 10 Stunden / Tag 
max. Wochenenddienste 2 Wochenenden / Monat

Fortbildungstage 18 Tage (für begleitende FSJ-Seminare)
Freistellungstage 23 bzw. 21 Tage (11- bzw. 10-monatiger Einsatz)

Freie Tage zusätzlich 24.12. | 31.12. | Karfreitag
zu den gesetzlichen und 1 Sonderfreistellungstag 
Feiertagen für Bewerbungs- und Aufnahmeverfahren

Kosten
monatlicher Einsatzstellenbeitrag  
EUR 799,- (Pauschale inkludiert 
Bruttotaschengeld, Sozialversicherung, 
Kosten für begleitende Bildungsarbeit)

Verpflegung 
Während der Einsatzzeit haben Freiwillige 
Anspruch auf Verpflegung bzw. auf 
Kostenersatz.

Sonn- und Feiertagsdienste  
Zeitausgleich 1 : 1,5 

Fahrtkosten 
FSJ-Teilnehmer*innen erhalten ein vom 
Bund finanziertes KlimaTicket Österreich. 
Wenn der Einsatzort öffentlich nicht 
erreichbar ist oder keine Wohnmöglichkeit 
besteht, gibt es einen Fahrtkostenzuschuss 
(20 Cent/km).

Das Freiwillige Soziale Jahr bietet jungen Menschen ab 18 Jahren (unter bestimmten 
Voraussetzungen auch ab 17 Jahren) die Möglichkeit, zehn bzw. elf Monate lang in einer 
sozialen Einrichtung mitzuarbeiten. In dieser Zeit werden die Freiwilligen durch unseren 
Verein pädagogisch und individuell begleitet.

Das Projekt „Freiwilliges Soziales Jahr“ (FSJ) wurde 1968 gegründet. Rechtsträger 
ist der gemeinnützige Verein zur Förderung freiwilliger sozialer Dienste, der vom 
Bundesministerium für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz offiziell als Träger 
anerkannt ist. Gesetzlich ist das FSJ durch das Freiwilligengesetz aus dem Jahre 2012 
geregelt.

Held*innen  
auf Zeit

Rahmenbedingungen
Start  1. Sept. oder 1. Okt.
Ende  31. Juli

max. Arbeitszeit 34 Stunden / Woche
max. Tagesarbeitszeit 10 Stunden / Tag 
max. Wochenenddienste 2 Wochenenden / Monat

Fortbildungstage 18 Tage (für begleitende FSJ-Seminare)
Freistellungstage 23 bzw. 21 Tage (11- bzw. 10-monatiger Einsatz)

Freie Tage zusätzlich 24.12. | 31.12. | Karfreitag
zu den gesetzlichen und 1 Sonderfreistellungstag 
Feiertagen für Bewerbungs- und Aufnahmeverfahren

Kosten
monatlicher Einsatzstellenbeitrag  
EUR 799,- (Pauschale inkludiert 
Bruttotaschengeld, Sozialversicherung, 
Kosten für begleitende Bildungsarbeit)

Verpflegung 
Während der Einsatzzeit haben Freiwillige 
Anspruch auf Verpflegung bzw. auf 
Kostenersatz.

Sonn- und Feiertagsdienste  
Zeitausgleich 1 : 1,5 

Fahrtkosten 
FSJ-Teilnehmer*innen erhalten ein vom 
Bund finanziertes KlimaTicket Österreich. 
Wenn der Einsatzort öffentlich nicht 
erreichbar ist oder keine Wohnmöglichkeit 
besteht, gibt es einen Fahrtkostenzuschuss 
(20 Cent/km).

Das Freiwillige Soziale Jahr bietet jungen Menschen ab 18 Jahren (unter bestimmten Voraussetzungen 
auch ab 17 Jahren) die Möglichkeit, zehn bzw. elf Monate lang in einer sozialen Einrichtung mitzuarbeiten. 
In dieser Zeit werden die Freiwilligen durch unseren Verein pädagogisch und individuell begleitet.

Einsatz im
Kindergarten

Biberbach möglich

Das Projekt „Freiwilliges Soziales Jahr“ (FSJ) wurde 1968 gegründet. 
Rechtsträger ist der gemeinnützige Verein zur Förderung freiwilliger 
sozialer Dienste, der vom Bundesministerium für Arbeit, Soziales 
und Konsumentenschutz offiziell als Träger anerkannt ist. Gesetzlich 
ist das FSJ durch das Freiwilligengesetz aus dem Jahre 2012 geregelt.
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SPERRMÜLL 
SERVICE

Sperrmüll ist jener haushaltsübliche Abfall, welcher zu groß für die Abfalltonnen zu Hause ist.
Melden Sie sich zu den vorgegebenen Terminen in Ihrer Gemeinde online an:

ANMELDUNG SPERRMÜLL

Ihr nächstes Altstoff Zentrum zur  
Sperrmüll Abgabe befindet sich in:

ABGABE-MÖGLICHKEITEN FÜR SPERRMÜLL

www.gda.gv.at/sperrmuell

Datum:

Tag: 

Anmeldeschluss:

Beschreibung des Gebietes: 

ABHOLUNG ZWISCHEN 06:00 – 19:00 UHR

2026

JA

- Matratzen, Teppiche
- Möbel, Holz
- Kleinmetalle
- Ski, Snowboards
- Badewanne

NEIN

- E-Herd
- Waschmaschine
- Geschirrspüler
- Bildschirme
- Kühlschrank

AL
TS

TO
FF

SA
MM

EL
ZE

NT
RU

M - Leuchtstoffröhren
- Öl
- Problemstoffe
- Batterien, Akku
- Medikamente

PR
OB

LE
MS

TO
FF

SA
MM

LU
NG - Papier

- Kunststoff Verp.
- Restmüll
- BioabfallHA

US
HA

LT
S-

TO
NN

EN- Bauabfälle
- Gewerbeabfälle
- Dämmstoffe
- Bauschutt
- Reifen

EN
TS

OR
GU

NG
SF

IR
MA

Öffnungszeiten:

Ort:

Je Liegenschaft werden bis zu 3 m³ pro
Sperrmüllart entsorgt. 1 m³ entspricht der
Größe eines kleinen Pkw-Anhängers.
Einzelstücke dürfen max. 60 kg wiegen. 
Die maximale Abmessung der
Sperrmüllteile beträgt 1,50 m x 2 m!

Sperrmüll straßenseitig an der Grund-
stücksgrenze, nach Abfallarten getrennt,
bereitstellen!

Mit geeigneten Abfällen (z.B.: Böden,  
Teppiche) an unterster Schicht beginnen  
um Beschädigungen zu verhindern!

Der Zutritt auf die Liegenschaft muss  
möglich sein!

Mit Abgabe Ihrer Anmeldung stimmen  
Sie den Sperrmüll Bedingungen zu!

HARDFACTS

Eine Dienstleistung Ihrer Gemeinde in Zusammenarbeit mit dem
Gemeinde Dienstleistungsverband Region Amstetten für Umweltschutz und Abgaben  

T: 07475  /  533 40 200 | www.gda.gv.at | post@gda.gv.at

MÜLLTRENNUNG BEI DER SPERRMÜLLSAMMLUNG 
Bitte die Abfallarten Holz, Metall und Sperrmüll 
getrennt bereitstellen.

05. Mai 2026

Dienstag

27. April 2026

gesamtes Gemeindegebiet Biberbach

1. ASZ Biberbach: 
     Strass 80, 3353 Biberbach  
 
2. ASZ Amstetten West: 
     Heide, 3361 Aschbach

1. ASZ Biberbach:  
     Montag 15:00 – 17:00 Uhr  
     Donnerstag 18:00 – 19:00 Uhr 
2. ASZ Amstetten West:  
     Montag 09:00 – 12:00 Uhr (30.03. – 19.10.)  
     Dienstag 14:00 – 19:00 Uhr  
     Donnerstag 14:00 – 19:00 Uhr 
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Dorf- und Stadterneuerung

Gemeindeagentur startet Beratungstour zur Entlastung von Gemeinden 
Bürgermeister Fritz Hinterleitner und Amtsleiter Gregor Leitner nutzten ein Arbeitstreffen mit Regionsleiter 
Stephan Schachinger und Regionalberaterin Sarah Kühr, um aktuelle Herausforderungen, laufende Projekte und 
neue Ideen zu besprechen.

Im vergangenen Jahr absolvierten die Regionalberaterin-
nen und Regionalberater der Dorf- und Stadterneuerung 
mehr als 1.000 Gemeindebesuche. Seit Beginn des Jahres 
sind die Expertinnen und Experten bei den Gemeinden 
vor Ort zu Arbeitsgesprächen unterwegs. „Die Gemein-
den stehen vor organisatorischen und finanziellen Her-
ausforderungen, wir wollen ihnen das Leben wieder leicht 
machen. Genau hier setzt die Gemeindeagentur an. Das 
Gebot der Stunde heißt Entlastung durch mehr Effizienz. 
Gemeindekooperationen sind dafür ein entscheidender 
Hebel, denn gemeinsam lassen sich Ressourcen besser 
nutzen und Kosten senken. So sichern wir aus Liebe zu 
Land und Leute die Lebensqualität in unserer Heimat“, 
gibt LH-Stv. Stephan Pernkopf den Schwerpunkt vor. 

Arbeitsgespräch mit der Gemeinde Biberbach
Bei einem Arbeitsgespräch mit der Gemeinde Biberbach 
wurden aktuelle kommunale Themen und zukünftige Ent-
wicklungsschwerpunkte erörtert. Ein zentrales Projekt ist 
das geplante Wohnbauvorhaben am Areal des ehemali-
gen Lagerhauses, wo derzeit Maßnahmen zur Verwertung 
und Entsiegelung des Grundstücks laufen. Der Baustart 
ist für den Herbst 2026 vorgesehen. Ebenso beschäftigt 
sich die Gemeinde mit der Erweiterung des Gemeinde-
friedhofs zu einer sogenannten Friedbaumanlage – einer 
naturnahen Bestattungsform. Weitere Vorhaben betref-
fen die Erweiterung des Kindergartens um eine zusätz-
liche Gruppe im Pfarrhof sowie die stärkere Förderung 
von Ehrenamt und sozialen Initiativen. Auch Gemeinde-
kooperationen waren Thema des Arbeitsgesprächs: Über 
den GDA Amstetten bestehen bereits gut funktionieren-
de Strukturen. Gleichzeitig wird der weitere Ausbau von 
Kooperationen – etwa in der Baurechtsverwaltung – als 
sinnvoll erachtet. Einen hohen Stellenwert hat zudem die 
Digitalisierung: Die Einführung des elektronischen Akts 
wird dazu angestrebt. Über die Kleinregion Herz des 
Mostviertels befindet sich die Gemeinde bereits in en-
gem Austausch mit der Dorf- und Stadterneuerung. Auf 
Gemeindeebene ist nun ein so genannter Ortskerncheck 
geplant – ein Angebot der Dorf- & Stadterneuerung zur 
kompakten Analyse des Ortskerns, bei der gemeinsam 
Stärken, Potenziale und mögliche Entwicklungsmaßnah-
men für eine attraktive Ortsmitte erarbeitet werden. 

„Wir bauen weiterhin auf die enge Zusammenarbeit mit 
der Gemeindeagentur. Jede Form von Unterstützung 
stärkt unsere Projekte und ermöglicht uns, gemeinsam mit 
effizienten Ideen unsere Gemeinde weiter voranzubringen. 
Entlastung und Beratung sind dabei wichtige Stützen für 
unseren Weg“, so Bürgermeister Fritz Hinterleitner.

Ortskernentwicklung, Digitalisierung und Beschaf-
fungsservice
„Die Expertinnen und Experten der Dorf- & Stadterneu-
erung sind ab sofort in ganz Niederösterreich im Einsatz 
und unterstützen die Gemeinden mit Beratung – sei es 
bei der Projektplanung und Umsetzung oder bei Bürger-
beteiligungsformaten und Beratungen zu Gemeindeko-
operationen“, so Geschäftsführer der Gemeindeagentur, 
Johannes Wischenbart.  So etwa gibt es das kostenlose 
Angebot des Ortskernchecks für Gemeinden. Hier wird 
der Ist-Stand in verschiedenen Kategorien – vom Leer-
stand über die Infrastruktur – erhoben und Potentiale 
sowie Herausforderungen aufgezeigt. 
Auch bei der Digitalisierung erhalten Gemeinden Unter-
stützung und Begleitung durch die Gemeindeagentur, 
nach dem Motto: „Digitalisierung soll Hilfe, keine Hürde 
sein“, erklärt Wischenbart. 

Gemeinsame Beschaffung und Förderberatung im 
Fokus
Auch das NÖ Beschaffungsservice bringt den Gemeinden 
spürbare Einsparungen. Bei der aktuellen Ausschreibung 
von Büroartikeln und EDV-Zubehör konnten Preis-
reduktionen von bis zu 50 Prozent erzielt werden. Ab 
sofort ist auch ein Webshop für die Gemeinden mit den 
vergünstigten Preisen verfügbar.

Zusätzlich bietet das Kommunale Förderzentrum der 
Dorf- & Stadterneuerung umfassende Beratung zu finan-
ziellen Fördermöglichkeiten aus Land, Bund und der EU. 
In Kooperation mit der Energie- und Umweltagentur des 
Landes Niederösterreich (eNu) erhalten Gemeinden zu-
dem konkrete Unterstützung in Fragen zu Energie- und 
Klimafragen. 

Arbeitstreffen mit der Dorf- & Stadterneuerung 
© Fotocredit: Gregor Leitner
(v.l.n.r.) Regionsleiter Stephan Schachinger und Regionalberaterin 
Sarah Kühr (Dorf- & Stadterneuerung) gemeinsam mit Bürgermeister 
Fritz Hinterleitner
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Kleinregion "Herz des Mostviertels"

Wandern im Herzen des Mostviertels - Rundwanderweg feiert erstes Jubiläum
Vor genau einem Jahr wurde der „Herz des Mostviertels 
Rundwanderweg“ feierlich eröffnet – und hat sich seit-
her zu einem beliebten Ziel für Wanderbegeisterte aus 
der Region und darüber hinaus entwickelt. Mit über 110 
Kilometern Länge in acht abwechslungsreichen Etappen 
führt der Rundwanderweg durch alle sieben Gemeinden 
der Kleinregion Herz des Mostviertels und eröffnet immer 
wieder beeindruckende Ausblicke auf die sanfte Hügel-
landschaft des Mostviertels.
Gerade im Frühjahr, wenn die Birnbäume in voller Blüte 
stehen, zeigt sich die Region von ihrer besonders reiz-
vollen Seite. Die Streuobstwiesen, die das Landschaftsbild 
prägen, verwandeln sich in ein weißes Blütenmeer – eine 
ideale Zeit, um die Natur zu Fuß zu entdecken und die 
einzigartige Kulturlandschaft des Mostviertels zu erleben.

Das Herz des Mostviertels zu Fuß erleben
Der Rundwanderweg verbindet landschaftliche Highlights, 
kulturelle Besonderheiten und regionale Traditionen. 
Entlang der Strecke führen die Etappen vorbei an 
idyllischen Streuobstwiesen, imposanten Vierkanthöfen 
und zahlreichen Aussichtspunkten mit weiten Panoramen 
– vom Ötscher über das Gesäuse bis hin zum Toten 
Gebirge. Der Weg startet in Aschbach-Markt und führt 
über Krenstetten nach Seitenstetten, weiter über den 
Aussichtspunkt Karl-Lammerhuber-Blick nach Biberbach. 
Von dort geht es zur Aussichtswarte Voralpenblick und 
nach St. Michael am Bruckbach, bevor die Route über 
Ertl, Kürnberg und die Elisabethwarte am Weistracher 
Plattenberg nach St. Peter in der Au führt. Über Weistrach, 
St. Johann in Engstetten und Wolfsbach schließt sich 
schließlich der Kreis zurück zum Ausgangspunkt.
Entlang der Strecke laden liebevoll gestaltete Rast- und 
Aussichtspunkte zum Verweilen ein. Als wiederkehren-
des Symbol begleitet die „Herz-Birne“ Wanderinnen und 
Wanderer auf dem gesamten Weg und erinnert an die 
lange Tradition der Mostbirne in der Region.

Kostenlose Wanderkarte und GPX-Track 
Für eine optimale Orientierung stehen kostenlose Wan-
derkarten sowie ein frei verfügbarer GPX-Track zur Ver-
fügung. Die Karten sind auf den Gemeindeämtern und 
bei Tourismus-, Gastronomie- und Nächtigungsbetrie-
ben entlang des Weges erhältlich. Außerdem können 
Wanderkarten kostenfrei und bequem von zuhause aus 
über die Website bestellt werden. Alle Informationen zum 
Rundwanderweg und den einzelnen Etappen sowie der 
GPX-Track sind online unter 
www.herzmostviertel.at/rundwanderweg abrufbar.

Imagevideo erscheint in Kürze
Wer sich schon vorab einen Eindruck verschaffen möchte, 
kann sich freuen: In Kürze erscheint auf der Website 
ein Imagevideo, das die schönsten Eindrücke entlang 
des Rundwanderwegs zeigt und Lust darauf macht, das 
Herz des Mostviertels selbst zu entdecken. Gerade zur 
Zeit der Birnbaumblüte bietet der Rundwanderweg eine 
perfekte Gelegenheit, Natur, Kulinarik und Mostviertler 
Gastfreundschaft miteinander zu verbinden.
„Der Rundwanderweg zeigt auf eindrucksvolle Weise, 
was unsere Region ausmacht: eine einzigartige 
Kulturlandschaft, geprägt von Mostbirnbäumen, 
engagierten Menschen und herzlicher Gastfreundschaft. 
Besonders im Frühling zur Birnbaumblüte ist der Weg 
ein echtes Erlebnis. Die Region freut sich auf viele 
Wanderinnen und Wanderer!“, so Kleinregionsobmann 
Bgm. Johannes Heuras. 

Kleinregion freut sich über 1-jähriges Bestehen des 
"Herz des Mostviertels Rundwanderwegs" 

© Fotocredit: Gregor Leitner

© Fotocredit: Doris Schwarz-König

© Fotocredit: Doris Schwarz-König
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 Beratung		

02.04.2026, 9-16 Uhr
	 Amstetten, Arbeiterkammer

13.04.2026, 13.15-18 Uhr
	 St. Peter/Au, Gemeindeamt

15.04.2026, 9-17 Uhr
	 Amstetten, Transjob

27.04.2026, 9-18 Uhr
	 Biberbach, Gemeindeamt

28.04.2026, 13-17 Uhr
	 Waidhofen/Ybbs, Magistrat

Vereinbaren Sie einen
persönlichen Beratungstermin!
Tel.:   0676/88 04 43 90 oder
	 0699/12 20 66 22
oder buchen Sie online
www.bildungsberatung-noe.at

BILDUNGSBERATUNG NÖ
Die Bildungsberatungstage im April finden an 
folgenden Tagen statt:

 Aus dem Gemeindearchiv

Damals bei uns in Biberbach

Einladung zur
1. Konzert-Veranstaltung

der Musikkapelle
„Jung Biberbach“  

Ostermontag, 29. März 1948

(zVg. Gemeindearchiv Biberbach)

Es werden laufend interessante Fotos in der Topothek veröffentlicht, stöbern Sie 

selbst in der Geschichte Biberbachs auf biberbach.topothek.at
biberbach.topothek.at
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Scan me:

Deine Aufgaben
• Zusammenbau und Einstellarbeiten von Montagegruppen oder 

Anlagen - mechanisch, pneumatisch & hydraulisch

• Inbetriebnahme und Abnahme der montierten Montagegruppen 
und Anlagen

Unsere Anforderungen
• Abgeschlossene technische Ausbildung im Bereich Metall–

technik, Maschinenbautechnik, Mechatronik, Anlagen- und 
Betriebstechnik, oÄ

• Berufserfahrung im Maschinenbau von Vorteil

• Kran- und Staplerschein von Vorteil

• Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein

• Selbständige und genaue Arbeitsweise

Maschinenbautechniker

bewerbung@systron.at

Wir begeistern durch viele Benefits

GESUCHT!          (m/w/d) Vollzeit

Du findest sie auf systron.at/karriere

 Stellenanzeigen, Einschaltungen

🔧🔧 😎😎
 
Monteur m/w/d – 38,5 Wochenstunden 
 
Du kannst mit Werkzeug umgehen, hast eine abgeschlossene Berufsausbildung und 
Lust auf abwechslungsreiche Arbeit? Perfekt – dann könntest du genau der Richtige 
für unser Team sein!  
 
Was du bei uns machst:  
🚪🚪 Montage von HÖRMANN Toren & Türen  
🛠🛠 Aufbau von BRIX Zäunen und Geländern  
 
Was du mitbringen solltest: 
✔ Abgeschlossene Berufsausbildung 
✔ Handwerkliches Geschick 
✔ Vorkenntnisse in der Montage wären super (aber kein Muss)  
✔ Motivation & gute Laune auf der Baustelle  
 
Was wir bieten:  
💰💰 Entlohnung laut Kollektivvertag (Überbezahlung nach Vereinbarung möglich) 
⏰ 38,5 Stunden pro Woche 
⏰ Ein super Team und abwechslungsreiche Projekte  

👉👉 Klingt gut? Dann melde dich bei uns – wir freuen uns auf dich! 
 
Schick deine Bewerbung an: 
PF Metalltechnik GmbH  
zH Fr. Christa Brandstetter  
Schadau 10  
3352 St. Peter in der Au  
office@pfmt.at 

🔧🔧 😎😎
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lungsreiche Arbeit? Perfekt – dann könntest du genau 
der Richtige für unser Team sein!
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⏰ Ein super Team und abwechslungsreiche Projekte  
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Schadau 10  
3352 St. Peter in der Au  
office@pfmt.at 
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Der Kinderfasching stand heuer am Sonntag, dem 
15. Februar, ganz im Zeichen der vielfältigen Traum-
berufe. Bei guter Stimmung startete die Veranstaltung mit 
einer Dorfrunde, die von der Blasmusikkapelle musikalisch 
begleitet wurde. Zahlreiche Kinder und Erwachsene 
zogen dabei in ihren Kostümen, welche ihren Traumberuf 
repräsentierten, durch den Ort. Anschließend ging es 
gemeinsam ins Gasthaus Kappl, wo die Mitglieder des 
Gemeinderates, welche als Bauarbeiter verkleidet waren, 
eine unterhaltsame Choreografie auf der Bühne tanzten. 

Viele Familien nutzten den Nachmittag, um das 
abwechslungsreiche Programm der Faschings-
veranstaltung zu genießen. Ein besonderer Höhepunkt 
war die Prämierung der originellsten und größten 
Faschingsgruppen, die für ihre kreativen Kostüme und 
Ideen mit Geschenkskörben ausgezeichnet wurden. Den 
1. Platz erreichten die „Zach’s Eck Farmers“. Den 2. Platz 
erlangten „Knackis in Kinderhänden“ und den 3. Platz die 
„Disco Gang“. 

Auch die große Tombola sorgte wieder für Spannung, als 
am Ende der Veranstaltung zahlreiche attraktive Preise 
verlost wurden. Der Nachmittag verging wie im Flug, und 
sowohl die Kinder als auch alle Faschingsnarren hatten 
sichtlich großen Spaß beim diesjährigen Kinderfasching.

Das Team der Volkspartei Biberbach 
zeigte sich über die vielen Besucher 
sehr erfreut und bedankt sich herzlich 
bei allen Mitwirkenden und Gästen. 
Schon jetzt blickt man mit Vorfreude auf 
den nächsten Kinderfasching.

Kinderfasching der Volkspartei Biberbach
„Traumberufe - Heute sind wir was wir wollen!“

 Einschaltungen
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Musikfest in Biberbach
Pfingstsonntag, 24. Mai

Veranstalter: Musikverein Biberbach ZVR: 552.158.612 - Der Reinerlös dient dem statutengemäßen Vereinszweck.

Beste Unterhaltung - den ganzen Sonntag 
mit feinster Musik, Kulinarik,  
Sport und Kinderbetreuung 
weitere Details folgen
 

Der Musikverein Biberbach lädt Sie herzlich ein!

Geschätzte Kundinnen und Kunden!

Im Jahr 2015 durfte ich die Bankstellenleitung in der Raiffeisenbank 
in Biberbach übernehmen. Über 10 Jahre übte ich diese Tätigkeit mit 
Stolz und Freude aus und durfte Sie in finanziellen Angelegenheiten 
unterstützen und beraten.
Aufgrund persönlicher Umstände habe ich mich entschieden, die 
Bank mit Ende März zu verlassen und mich ganz auf die Aufgaben in 
meinem landwirtschaftlichen Betrieb zu konzentrieren.

Es freut mich, Ihnen mitteilen zu können, dass Frau Rosemarie 
Pressleitner ab 1. April meine Nachfolge übernehmen wird. Frau 
Pressleitner ist langjährige Mitarbeiterin bei Raiffeisen und seit 2012 
in der Bankstelle Biberbach tätig. Ich bin überzeugt, dass sie die neuen 
Aufgaben bestens meistert und wünsche Ihr dabei viel Freude und 
Erfolg.

Auf diesem Weg möchte ich mich bei Ihnen, liebe Kundinnen und 
Kunden, für die langjährige Zusammenarbeit und das von Ihnen ent- 
gegengebrachte Vertrauen sehr herzlich bedanken und wünsche Ihnen  
für Ihre Zukunft alles Gute!

	 Ihr Johannes Pfaffeneder
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Kunst, Handwerk und Kulinarik 
am Schubertplatz

 von 9:00 - 17:00 Uhr

Feiern Sie mit uns, 
wir freuen uns auf Sie.

Auch heuer gibt‘s bei Abgabe einer 
bemalten Zeichnung am Frühlingsmarkt 
ein kleines Geschenk als Dankeschön.

SONNTAG, 
12. APRIL
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Einladung zum „Schnuppertraining“ 

„BAMBINI-FUSSBALL“ 
für Jahrgänge 2020 und 2021 

 
 
 
 
Die Bambinis sind unsere jüngsten Sprosse und die Zukunft unseres Vereins. 
 
 
„Fußballspieler:innern“ im Bambini-Alter sind in erster Linie noch keine 
„Fußballer:innen“, sondern Kinder. So bieten wir ein kindgerechtes Training, wo vor 
allem der Spaß im Umgang mit dem Ball und im Team gefördert wird. Individuell 
nach den Bedürfnissen der Kinder. 
 
 
Durch verschiedenste Spiel- und Bewegungsformen wird die Körpermotorik, die 
Wahrnehmungsfähigkeit, Koordination und Orientierung im Raum verbessert. 
Natürlich kommt auch der Fußball nicht zu kurz und durch einfache Übungen und 
Inhalte werden die ersten Erfahrungen mit dem Ball am Fuß gefördert. Dazu zählen 
beispielsweise Koordinationsaufgaben und verschiedenste Aufgaben mit dem Ball, 
sowie natürlich immer wieder das Match am Ende des Trainings. 
 
 
Das Schnuppertraining findet am Samstag den 02.05.2026 von 10.00 – 11.00 Uhr 
am Sportplatz statt! 
 
 
Solltet Ihr an diesen Tag verhindert sein, gibt es natürlich auch die Möglichkeit bei 
einem Training der Bambinis auf ein Schnuppertraining vorbeizuschauen. 
 
 
Anmeldungen bitte bei: 
 
Nachwuchsleiter Peter Seidel (0676-7909188) 



15

		  NR. 04/2026



16

Biberbacher Gemeindelaufer		

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Gemeindeamt Biberbach,
3353 Biberbach, Im Ort 279, Tel.: 07476/8250, Fax 17

E-mail: gemeinde@biberbach.gv.at, www.biberbach.gv.at
Druck: Gemeindeamt Biberbach, in eigener Vervielfältigung

Verlagspostamt: 3356 Biberbach

ÄRZTENOTDIENST IM APRIL 2026

04./05. Gruppenpraxis Dr. GRIESSENBERGER & Dr. HOLZER OG Seitenstetten 07477/ 43 31 10
06. Gruppenpraxis Dr. GROISS & Dr. STEINMAIR OG St. Peter/Au 07477/ 42 606
11./12. Gruppenpraxis Dr. GROISS & Dr. STEINMAIR OG St. Peter/Au 07477/ 42 606
18./19. Gruppenpraxis Dr. GROISS & Dr. STEINMAIR OG St. Peter/Au 07477/ 42 606
25./26. Gruppenpraxis Dr. GRIESSENBERGER & Dr. HOLZER OG Seitenstetten 07477/ 43 31 10

04./05./06. unbesetzt
11./12. Dr. Manfred TROLL Kematen/Ybbs 07448/ 23 22
18./19. Dr. Christian HINTERDORFER Allhartsberg 07448/ 59 955
25./26. Dr. Bernhard ZÖCHMANN Neuhofen/Ybbs 07475/ 59 003

ZAHNÄRZTENOTDIENST IM APRIL 2026
04./05./06. MR Dr. Michael BEINL Seitenstetten 07477/ 43 321
11./12. Dr. Michael NADLINGER Waidhofen/Ybbs 07442/ 54 75 10
18./19. Dr. Alex WEGENSCHIMMEL Waidhofen/Ybbs 07442/ 53 990
25./26. Dr. Simone FEHRINGER Wallsee 07433/ 23 60

VERANSTALTUNGEN IM APRIL 2026

Tel.: 07476/82 00

ORDINATIONSZEITEN DR. KERNINGER
MO	    07:30 - 12:30 Uhr
DI	    07:00 - 12:30 Uhr
MI	    13:30 - 17:30 Uhr
DO	    07:00 - 12:00 Uhr
FR	    07:00 - 12:30 Uhr

MUTTERBERATUNG
Die nächste Mutterberatung findet am 
Montag, 13. April 2026 von 13:00 bis 14:30 Uhr 
im Kindergarten Biberbach statt.

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT
Die telefonische Gesundheitsberatung und Apotheken-Bereitschafts-
dienst  1450  ist rund um die Uhr erreichbar.

Wann	      Was			            	           Wer			          	          Wo
01. Seniorennachmittag NÖs Senioren OG Biberbach GH Fischer
03./04. Ratschen Pfarre Ortsgebiet
05. Ostersonntag Pfarre
07. Pensionistennachmittag Pensionistenverband GH Fischer
12. Anbetungstag Pfarre Pfarrkirche
13. Mutterberatung Gemeinde Kindergarten
19. Familienmesse Pfarre Pfarrkirche
24. Kirchenkonzert Carl Zeller Musikschule Pfarrkirche
30. ÖAMTC E-Bike-Kurs Gemeinde Parkplatz Fußballplatz
30. Gemeindepflege-Sprechtag Gemeinde Gemeindeamt


